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Es weihnachtet sehr im Bismarck Seniorenstift   

Am 6. Dezember 2025 fand unser alljährlicher Adventsbasar im Café 
Sachsenwald statt und hat bei Bewohner*innen, Mitarbeitenden und 
Ausstellenden für besinnliche und weihnachtliche Gefühle gesorgt. 
Neben Punsch, Kaffee und Waffeln gab es allerhand selbstgemachte, 
handgearbeitete Unikate. Insgesamt 11 Stände präsentierten Deko, 
Schmuck, Kuscheltiere, Vogelplätzchen und so vieles mehr.  

Viele der zu erwerbenden Artikel 
hatten ihre ganz eigene Geschichte, 
sodass sich der Besuch auf dem 
Basar schon allein deswegen 
gelohnt hat. 

Da waren zum einen selbst 
hergestellte Vogelplätzchen von 
den Bewohner*innen aus dem 
Sonnenweg. Dafür wurde Kokosfett 
zusammen mit Kernen in Formen 
gegossen und bieten so ein schönes 

Wichtelgeschenk für die 
Familie aber auch 
Verpflegung für die 
Vöglein zur kalten 
Jahreszeit. 
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Zum anderen hat Kerstin Fleischer nicht nur ihre Wintersocken zum 
Verkauf mitgebracht, sondern 
auch das Gerät, mit dem sie die 
Socken strickt. In Windeseile hat 
sie damit einen Wollkniestrumpf 
gestrickt und jedem und jeder 
Interessierten die Mechanik der 
Maschine dabei erklärt.  

Neben ihren eigenen 
Wollerzeugnissen hat Kerstin 
zusätzlich ein Regal mit 
Kuscheltieren ausgestellt, die von 
geflüchteten Frauen im Libanon 
handgemacht wurden.  

Weitere lokale Aussteller*innen waren die 
Apotheke am Billenkamp – die das 
Seniorenstift mit Medikamenten beliefert 
und die Buchhandlung Erdmann. Zudem 
konnten Artikel von ECHT.GUT erworben 
werden. ECHT.GUT der stadt.mission.mensch 
stellen aus alten, gespendeten Möbeln, 
Textilien und weiteren Materialien neue 
Deko- und Haushaltsartikel her. 
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Schmuck für den Hals 
gab es gleich zwei 
Mal: einmal in Form 
handgefertigter 
Ketten von Ute 
Peemöller und einmal 
in Form 
selbstgefärbter Schals 
von Doris Borgerding. 

 

Die verschiedenen Farben 
und Muster luden zum 
Stöbern und 
Weihnachtsgeschenke-
Kaufen ein.  
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Falls da noch nicht das Richte für 

die Liebsten dabei war, hatte Jutta 

Reimer auch für den größten 

Geschenkemuffel etwas im 

Angebot: Kartons, 

Briefumschläge, Tüten, 

Geschenkboxen und Mäuse für 

die Mäuse. 

 

Ebenso wichtig wie 

materielle Dinge auf 

einem Adventsbasar: 

Kekse und davon eine 

Menge und am liebsten 

die allerbesten, die es 

gibt. Unsere 

Ehrenamtliche Elvira 

Wiesenmüller, 

Konditormeisterin, hat 

wirklich Weihnachten in 

Keksform gezaubert. Kein Wunder, dass davon am Ende kaum 

welche übrig geblieben sind. 
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Zum Abschluss noch ein paar Eindrücke des Standes der Familie 

Buhre, der etwas ganz Besonderes bereithielt – Türkeile mit 

Kommodenknäufen.  

Und damit nicht genug: die 

Holzkeile sind aus dem 

Boden des deutschen 

Schauspielhauses 

angefertigt worden, echte 

Unikate! 

 

 

 

Die Mutter der 

Ausstellerinnen, eine 

Bewohnerin des Hauses, 

hat am selben Stand ihre 

handgefertigten 

Täschchen ausgestellt, 

bei denen man nur sagen 

kann, dass kein Detail 

fehlt. 

 

 

 

Wir freuen uns über den gelungenen Basar und freuen uns von 

Herzen, wenn Sie uns nächstes Jahr einen Besuch abstatten! 

Das Team des Bismarck Seniorenstifts 

Text & Bilder: Jule Pörschke, Referentin für Kultur und Netzwerkarbeit 


